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Gemeinsam stark für die Bürger - Gemeinde 
Holm und der TSV Holm als Einheit

o Holm ist eine Gemeinde im Kreis Pinneberg in Schleswig-
Holstein. Die Gemeinde hat eine Fläche von 18,66 km² und 
3.327 Einwohner (Stand: 31. Dezember 2021)

o Die Bevölkerungsentwicklung in Holm in den letzten 
Jahren zeigt einen leichten Anstieg. Im Jahr 2019 betrug 
die Einwohnerzahl 3.219, was einem Anstieg von 
3,2 Prozent im Vergleich zum Jahr 2019 entspricht

o Laut Prognosen des Statistischen Bundesamtes wird die 
Einwohnerzahl in der Gemeinde Holm in den nächsten 
Jahren weiter steigen

o Entsprechend wird sich der Bedarf nach Freizeitangeboten 
weiter erhöhen

o Der TSV HOLM e.V. 1910 ist ein klassischer Mehrsparten-
verein mit ca. 1.300 Mitglieder, jeder Dritte Einwohner 
ist Mitglied im TSV Holm



Die Mitgliederzahl im TSV Holm ist in den letzten 
Jahren sehr stabil mit steigender Tendenz

Die Fußballabteilung 
stellt mit seinen 
knapp 270 Mitglieder 
die stärkste Outdoor-
Sparte – Tendenz 
weiter steigend

Der Jugendbereich hat 
einen aktuellen 
Anteil von 160 
Mitgliedern – Tendenz 
weiter steigen



Der TSV Holm und die Fußballabteilung leisten 
einen hohen Beitrag für das Miteinander in der 
Gemeinde Holm

o Kooperation Grundschule/ Verein als Angebot (Aussetzung 
nur pandemiebedingt)

o Tag der Generationen (Zusammenbringen und Dank aller 
Mitglieder, Kinder, Angehöriger etc.) als Event

o Trainingscamps/ Jugendkulturwoche als Ferienangebote 
/Betreuungsmöglichkeit berufstätiger Eltern

o Sommerturnier (Familienevent, Einbindung vieler Helfer 
als Gemeinschaft)

o Gute Zusammenarbeit mit FFW Holm und Bauhof (z.B. 
Aufstellung von Waschmöglichkeiten während 
Trainingscamps)

o Vermittlung und Einbeziehung örtlicher Händler (z.B. bei 
den Turnieren, Trainingscamps etc.)

o Tag der Vereine (Familienevent)
o Örtliche Sponsoren und Unterstützer (Werbung u.a. über 

soziale Medien etc.)



Entwicklung der Fußballabteilung

• über 270 Kinder, Jugendliche und Herren spielen Fußball
• 2019: 146 Mitglieder -> 2023: 270 Mitglieder
• 30 Trainer und Betreuer sowie 8 Personen in der 

Abteilungsleitung mit hohem Engagement für das Ehrenamt sind 
der Grundstein für die positive Entwicklung

• Ehemalige „Holmer-Spieler“ kommen zurück zum TSV Holm
• Jugendbereich: knapp 160 Kinder im Alter von 4-16 Jahren
• Seit über 30 Jahren werden wir in zwei Jahren von der G-

Jugend bis zur A-Jugend jeden Jugendbereich besetzen
• Jugendspiele finden fast an jedem Wochenende statt
• Zusätzliche Turniere/ Events auf der Sportanlage
• Nach wie vor hoher Zulauf – Tendenz weiter steigend



Sportplatzbegehung 25.April 2023: Der Zustand der 
Sportplätze ist in keinem guten Zustand

o Der Fußballplatz ist in einem schlechten Zustand und 
bietet nicht die geeignete Umgebung für Fußballspiele

o Der Belag ist uneben und hat viele Löchern, was bereits 
zu Verletzungen geführt hat

o Der Platzbedarf ist mittlerweile auch zu gering für 
mehrere Fußballmannschaften und bietet nicht genügend 
Raum zum Spielen und Trainieren

o Es gibt insbesondere in der Wintersaison (Oktober –
April) keine Ausweichfläche für Training und Spiele 
unter Beleuchtung – der ehemalige 3. Platz mit Flutlicht 
fehlt an allen Enden

Das Stadion ist als Sportstätte mit mittleren Mangel 
einzustufen.

Der Trainingsplatz im Sande und das Kleinfeld ist als 
Sportstätten mit schwerwiegenden Mängeln einzustufen.



o Arbeitseinsätze aus der Fußballabteilung unterstützen bei 
der Platzsanierung

o Installation Maulwurfsperre in 2021 
o Container für Trainingsmaterialien und Stellfläche für 

Tore zwischen dem Platz "Im Sande" und Stadion ist 
angeschafft

o Bewässerungssystem im Stadion wurde im August 2023 
installiert

o Kleiner Ausbesserungen im Stadion und dem Platz "Im 
Sande“ sind erfolgt – Grundlegende Platzsanierung 
zwingend erforderlich

o Aktueller Stand Mähroboter?

Erste Maßnahmen wurden bereits beschlossen und 
befinden sich bereits in der Umsetzung



Sportplätze autonom und Systematisch Mähen

Aktueller Stand?



Alternativen für eine Weiterentwicklung der Sportanlage:

1. Teil- bzw. komplett Sanierung des Platzes „Im Sande“

2. Neuinstallation eine Flutlichtanlage im Stadion

3. Umrüstung Flutlicht Trainingsplatz

4. Einrichtung eines weiteren Kleinfeldtrainingsplatzes

5. Umbau Naturrasenplatz „Im Sande“ in einen 
Kustrasenfußballplatz

Weiterentwicklung der Sportanlage

Ergänzend zu den beschlossenen und teilweise bereits 
umgesetzten Maßnahmen, besteht zwingender Bedarf einer 
Grundsanierung des Platzes „Im Sande“.

Erfahrungen der letzten Jahre zeigen den deutlichen 
Bedarf für eine Schaffung von Ausweichflächen für 
Trainingszeiten und den Spielbetrieb insbesondere in der 
Winterzeit von Oktober bis April.



1.Teil- bzw. Grundsanierung Platz „Im Sande“

Teilsanierung:

• Sanierung Sportplatz Stadion, Maulwurfgitter und 
Rollrasen in Teilflächen (2 x 20 x 70 m)

• Siehe Detailaufstellung „Kostenschätzung 1“
• Gesamtkosten     94.497,90€

Grundsanierung des Gesamtplatzes:

• Sanierung Sportplatz Stadion, Maulwurfgitter und 
Rollrasen Spielfeldgröße 107 x 63 m (6.741 m²)

• Siehe Detailaufstellung „Kostenschätzung 2“
• Gesamtkosten     170.528,37€

Erfahrungen anderer Vereine zeigen diese Vorhaben über 
einen örtlich ansässigen kompetenten Fachbetrieb 
durchführen zu lassen. Angebote von Sportstättenbau 
Weitzel liegen vor.



Für Ihr Projekt haben wir die Lumosa® CS660 Pro verwendet. 
Dies ist die ökonomische Variante für Ihr Projekt. Die 
Leuchten tragen das ENEC Prüfzertifikat und sind über 
45.000 mal weltweit auf Sportanlagen installiert.

2.Neuinstallation Flutlicht im Stadion 1/2



2.Neuinstallation Flutlicht im Stadion 2/2

Finanzierung:

4xFlutlichtmast Lichtpunkthöhe 16m 2,5m  21.192,44€
8xLumosa - CS860 Pro LED-Aussenstrahler  22.360,00€
Sonstiges Material     24.091,56€
Summe       67.644,00€
     +19%MwSt 12.852,36€

Gesamtkosten      80.496,36€

Eigenleistung Erdarbeiten 15.000,00€



Die Umrüstung der Flutlichtanlage des Trainingsplatz sollte 
aus ökologischer und wirtschaftlicher Sicht jetzt mit 
stattlichen Förderungen vorgenommen werden

3.Umrüstung Flutlicht Trainingsplatz 1/3

o Geldfaktor – Geplante Ersparnis im Vergleich zur 
Bestandsanlage liegt bei ca. 75%

o Staatliche Förderung – sowohl Bundes wie auch 
Landesmittel ergeben eine Föderquote von ca. 55%

o Nachhaltigkeit – 75% geringerer Stromverbrauch



Für Ihr Projekt haben wir die Lumosa® CS660 Pro verwendet. 
Dies ist die ökonomische Variante für Ihr Projekt. Die 
Leuchten tragen das ENEC Prüfzertifikat und sind über 
45.000 mal weltweit auf Sportanlagen installiert.

3.Umrüstung Flutlicht Trainingsplatz 2/3



Umrüstung auf energieeffiziente LED-Flutlichtbeleuchtung wird 
gefördert: Bis zu 25% vom Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutzüber den 
Projektträger: Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH. 
Zudem gibt es weitere interessante Fördermöglichkeiten z. B. 
durch den Sportbund oder die Kommune. (Bitte achten Sie auf 
Kombinierbarkeit)

3.Umrüstung Flutlicht Trainingsplatz 3/3



o Verkleinerung des Stadions in 2024 geplant

o Einrichtung eines weiteren Kleinfeldtrainingsplatzes
Tore, Eckfahnen, Ersatzbänke, Spielfeldmarkierungen etc.

o Zwei fünf Meter Tore für den Trainingsbetrieb

o Zusagen für Spenden in Höhe von 13.000,-€ liegen bereits vor

Geplanter Trainingsplatz 
auch für den Spielbetrieb 
im Jugendbereich

4.Einrichtung Kleinfeldtrainingsplatz



5.Umbau Naturrasenplatz „Im Sande“ in einen 
Kustrasenfußballplatz

Vorteile eines Kunstrasenplatzes:

• Sicherere Umgebung für den Trainings- und Spielbetrieb, da 
durch den weichen und ebenen Belag deutlich geringeres 
Verletzungsrisiko

• Zeitersparnis – das regelmäßige Rasenmähen, Wässern und 
Unkraut jäten bleibt beim pflegeleichten Kunstrasen erspart

• Geldfaktor - auch wenn ein künstlicher Sportrasen in der 
Anschaffung meist teurer ist als ein Naturrasen, spart man 
auf Grund der längeren Lebensdauer und der eingesparten 
Pflegekosten mit einem Kunstrasen Sportplatz langfristig 
Geld.

• Strapazierfähigkeit - lange Haltbarkeit, dadurch höhere 
Auslastung möglich und nahezu wetterunabhängig. Der 
Kunstrasen ist speziell für die intensive Nutzung entwickelt 
worden.

• Nachhaltigkeit – Kunstrasenplätze können mittlerweile 
komplett Nachhaltig hergestellt und installiert werden



5.Umbau Naturrasenplatz „Im Sande“ in einen 
Kustrasenfußballplatz

Umbau Naturrasenplatz „Im Sande“ in einen 
Kustrasenfußballplatz:

• Umbau Naturrasenplatz „Im Sande“ in einen 
Kustrasenfußballplatz Spielfeldgröße 107 x 63 m (6.741m²)

• Siehe Detailaufstellung „Kostenschätzung 3“
• Gesamtkosten     854.369,90€

Erfahrungen anderer Vereine zeigen, diese Vorhaben über 
einen örtlich ansässigen kompetenten Fachbetrieb 
durchführen zu lassen. Ein Angebot von Sportstättenbau 
Weitzel liegt vor.



Sportstätten Förderung Schleswig-Holstein

Zuwendungszweck:
Das Land Schleswig-Holstein hat sich zum Ziel gesetzt, die Kommunen bei 
der Erhaltung ihrer Sportinfrastruktur zu unterstützen, um den 
bestehenden Sanierungsstau zu reduzieren. Aus den in den Jahren 2023 und 
2024 für kommunale Sportstätteninfrastruktur zur Verfügung stehenden 
Mitteln sollen deshalb kommunale Spielfelder und Laufbahnen, Laufbahnen, 
Einfeld- und kleine Zweifeldhallen sowie Schwimmsportstätten unter den 
Aspekten des Klimaschutzes und des effizienten Einsatzes von Ressourcen 
gefördert werden.

Gegenstand der Förderung:
Zuwendungsfähig sind Maßnahmen für nicht überdachte Spielfelder und 
Laufbahnen, die spielfeldzugehörige Infrastruktur sowie 
Leichtathletikinfrastruktur. Zuwendungsfähig sind weiterhin Maßnahmen, 
die zum Erhalt der Funktionsfähigkeit und/oder der Senkung der 
Betriebskosten und des CO2-Verbrauches von Einfeld- und kleinen 
Zweifeldhallen, sowie der Hallen- und Freibäder, die überwiegend der 
sportlichen Betätigung und dem Schwimmen lernen dienen, beitragen. Im 
Falle der belegten Unwirtschaftlichkeit einer Sanierung ist in 
begründeten Ausnahmefällen ein Ersatzneubau zuwendungsfähig. 



Sportstätten Förderung Schleswig-Holstein

Zuwendungsempfängerinnen/Zuwendungsempfänger:
Antragsberechtigt sind schleswig-holsteinische Gemeinden, Kreise, Ämter 
und Zweckverbände.

Zuwendungsvoraussetzungen:
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die Maßnahme vollständig 
geplant und die Gesamtfinanzierung bis auf die beantragten Mittel 
gesichert ist.
Zuwendungen dürfen nur für solche Vorhaben bewilligt werden, die noch 
nicht begonnen worden sind. 
Folgekosten sind nicht zuwendungsfähig. 
Die Mindestfördersumme beträgt 12.500 Euro pro Maßnahme.

Art, Umfang und Höhe der Zuwendung:
Die Gewährung der Zuwendung erfolgt als Projektförderung im Wege der 
Anteilfinanzierung. Die Zuwendung wird als nicht rückzahlbarer Zuschuss 
bewilligt. Die Förderquote beträgt maximal 50% der zuwendungsfähigen 
Gesamtausgaben, höchstens 250.000€.

Verfahren:
auf Zuwendungen können bis zum Stichtag 31.03.2023 (für das Jahr 2023) 
und bis zum 31.12.2023 (für das Jahr 2024) an das Ministerium für 
Inneres gestellt werden. 



Alternative: Grundsanierung Gesamtaufstellung 
und Fördermittel 

1. Grundsanierung des Gesamtplatzes       170.528,37€
2. Umrüstung Flutlicht Trainingsplatz  30.220,05€
3. Neuinstallation Flutlicht im Stadion  80.496,36€
 - Erdarbeiten     15.000,00€
4. Einrichtung Kleinfeldtrainingsplatz  20.000,00€

Gesamtkosten                    316.244,78€

Abzüglich Förderungen und Eigenleistungen*:
Bundesförderung für Umrüstung Flutlicht    7.555,01€ 
Landessportbund für Umrüstung Flutlicht    9.066,02€ 
Sportstätten Förderung Land SH         125.512,37€
Spenden und Eigenleistung Fußballabteilung  20.000,00€
Eigenleistung Erdarbeiten     15.000,00€

Offener Finanzierungsbetrag        154.111,38€

*Die oben genannten Förderquoten können projektspezifisch abweichen



Alternative: Umbau Naturrasenplatz „Im Sande“ 
in einen Kustrasenfußballplatz

1. Umbau Kustrasenfußballplatz        854.369,90€
2. Umrüstung Flutlicht Trainingsplatz  30.220,05€
3. Einrichtung Kleinfeldtrainingsplatz  20.000,00€

Gesamtkosten                    904.589,95€

Abzüglich Förderungen und Eigenleistungen*:
Bundesförderung für Umrüstung Flutlicht    7.555,01€ 
Landessportbund für Umrüstung Flutlicht    9.066,02€ 
Sportstätten Förderung Land SH         250.000,00€
Spenden und Eigenleistung Fußballabteilung  20.000,00€

Offener Finanzierungsbetrag        617.968,92€

*Die oben genannten Förderquoten können projektspezifisch abweichen



Ausblick nächsten Schritte

o Wir befürworten ausdrücklich die Umsetzung der 
aufgeführten Maßnahmen für nachhaltige Entwicklung und 
gemeinsame Bewegung und Aktivität im TSV Holm und in der 
Gemeinde

o Staatliche Förderungen für 2023 und 2024 sollten für die 
Maßnahmen jetzt genutzt und beantragt werden

o Um mittel bis langfristig sichere Sportaktivitäten auf 
den Sportplatz ausüben zu können und die positive 
Entwicklung des Sports in der Gemeinde Holm gerecht zu 
werden, ist es erforderlich, sich kurzfristig mit der 
konkreten Planung der Grundsanierung oder mit dem Umbau 
eines nachhaltigen Kunstrasenplatz zu beginnen – auch 
ggf. in Verbindung mit einem ganztags Schulangebot

o Gesamtheitlicher Blick auf die Entwicklungsmaßnahmen im 
Gesamtverein erarbeiten und Vorstellung eines ersten 
Entwurfes in der nächsten Sitzung des SSK-Ausschusses.



Der TSV Holm von 1910 e.V. - Abteilung Fußball

Vielen Dank für Ihre und Eure 
Unterstützung

Bei Fragen und Anregungen stehen wir
jederzeit gerne zur Verfügung!



Der TSV Holm von 1910 e.V. - Abteilung Fußball

Backup



Wie erreicht ihr uns?

Amt Name Telefon E-Mail

Abteilungsleiter Marc Aubrecht 0176-41519743 abteilungsleitung@
tsvholm-
fussball.de

Stellv. 
Abteilungsleiter

Heiko „Stani“ 
Jürvitz

0172-4149139

Jugendleiterin Franziska Viebrock 0177-6763749
jugendleitung@tsvh
olm-fussball.deStellv. 

Jugendleiter
Bastian Bock 0174-3893619

Kassenwartin Britta Bodenbender 0172-4237777
mitgliederverwaltu
ng@tsv-holm.de

Spartenleiter 
Schiedsrichter

Robert Karus 01578-4696042
robert.karus@outlo
ok.de

Pressesprecher Matze Langmaack 0171-1633850
fus.presse@tsvholm
.onmicrosoft.com

Sportkoordinatorin Jenny Fülle 0176-83216939
Jenny@jugendfussba
ll-tsvholm.de
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Wir über uns:

https://tsvholm-fussball.de

https://tsvholm-fussball.de/


Sportstättenbedarfsrechnung

Die Berechnung des Sportstättenbedarfs erfolgt für die 
Nutzung an Werktagen. 
Die Berechnung des Sportstättenbedarfs basiert auf der 
Formel vom Bundesinstitut für Sportwissenschaft, welche ein 
Verhältnis zwischen Sportbedarf und Anlagennutzbarkeit 
beschreibt.

𝑆𝑝𝑜𝑟𝑡𝑠𝑡ä𝑡𝑡𝑒𝑛𝑏𝑒𝑑𝑎𝑟𝑓 𝑆𝑡𝑎𝑛𝑑𝑎𝑟𝑑𝑠𝑧𝑒𝑛𝑎𝑟𝑖𝑜: 270 𝑥 2 𝑥 1,5 = 1,7
       30𝑥20𝑥0,8

𝑆𝑝𝑜𝑟𝑡𝑠𝑡ä𝑡𝑡𝑒𝑛𝑏𝑒𝑑𝑎𝑟𝑓 Winterszenario: 270 𝑥 2 𝑥 1,5 = 3,4
       30𝑥20𝑥0,4

𝑆𝑝𝑜𝑟𝑡𝑠𝑡ä𝑡𝑡𝑒𝑛𝑏𝑒𝑑𝑎𝑟𝑓 Winterszenario  270 𝑥 2 𝑥 1,5 = 1,8
mit Kunstrasen:       30𝑥30𝑥0,5  
     



Bestandsbewertung der Sportplätze


